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^ Erecutive
'^calitätclt-Vnfteigerullj,.
>l> ^°'N k. k. slädt.-dclcg. Bezirksgerichte

^ldach wird bckaunt gemacht:
^ ^ > c l über Ansnchcn dcs Auto,, Slivar
>>tr ^'lmch dic rxccntiuc Versteigerung
h^ k'U Niatthäus Skoda von Java gc-
^ > > . gerichtlich ans 1020 fl. 40'kr.
ll,h A m , j , „ Grundbnchc Sittich >ul»
^ ' " r . 81, 'I'<»m. l, Fol. 85 vortom-
^ ! " halbliube bewilliget, und hiczu dic
^/^llgö-^agsatzlNMl,, lind zwar dic

>̂f den

^',, l 1. S c p t c m b er ,
^>tc auf den

«!,z.. 13. O c t o b e r
'e dnttc auf den

^ ^'^ N o v e m b e r 1 8 6 9 ,
> " h ^ Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
^tkn . "^künzlci mil dcm Äuhaugc au-
bc, ̂ l worden, daß dic Pfaudrealilät
>»» ̂  nsteil uud zweiten Fcilbictnng uur
^ drw ' ^ ' bm Schätzungswert!), bei
"lau. " °^^ "l>ch unter dnusclbcu

^^gcucn werde,, wird.
, wornach

"̂boic ' ^ ^o " ' Licitant vor gemachtem
^ ^ i<" / ' ^ ^ ^ c . Vadium zu Haudcu
! >vie ^ '°^^° 'nunssiuu zu erlegen hat,
^ d l ) , , ^ ^chntzlu,gt<protokoll uud der

l'chllichr^k'lutt töuueu iu der dicsgc-
^iba^ '^'^atur eingesehen werden.

^ ^ - ^ u ^ ^ I u n i 1869.

(z><7,^ . Nr. 2!Z48.

, ' ° ! d?lve Feilbietung.
" lne. ' k- k. Vczirtsgerichle Ncifl.iz

, E s sci . ^"""«emacht:
s^itt von m ^ ^ ^"'uchcn deö Johann
Zttrn I ' .^ruckel, durch k. k. Notar

d > ' c.u7 ? " "°u Oberdorf Nr. 2
d°? ^'' ^lai !^^"'^tlichcn ^"gleiche
> ^ f t " ' ^ ) . Zahl22W, schul.

d ? ' H r i ^ " ' ' W i « c n . n g der d m
V ^ s t ? ) j " ! ' , im Gruudbuche der
en '̂"e>'d 7"!j ''!'' U'b. - Nr. l4<) ^

^ " S'^cal . tät , im gerichtlich
"Uiatzuu^werthe von 585 fl.

ö. W. , gcwilliget uuo zur Vornahme
derselben dic Fcilbictuugs - Tagsatzungen
auf den

1. S e p t e m b e r ,
1. O c t o b e r uud

2 0. N o v e m b e r l 8 0 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, iu dcr
Ocrichtolauzlei mit dcm Auhnugc be-
stiunut worden, daß die feilzubietende Rea-
lität nur bei dcr letzten Fcilbictuug auch unter
dcm Schätzuugöwerthc ai> deu Meistbie-
tenden hintangcgcbcu werde.

Das Schätzul!gl<pr!)tololl, dcr Gumd-
buchöcxlrael uud die ^icitationsbcdingnissc
lönucu bei diesem Gerichte iu den gewöhu-
lichcu Amlöstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Neifniz, am I4tci,
Mai 18W.

(1928^-1) Nr. 2418.

Executive Feilbietuug.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Großlaschitz

wird hicmit bclaunt geuiacht:
Eö sei ubcr dai< Ausuchcn des Iohaun

Stech vou Äl^lavas gcgcu Auton De>
beleck von Zagorica wegen auö dcm gc-
lichtlichcn Vergleiche vom 24. September
1863 , Zahl 3900 , schuldiger 120 fl.
ü. W. ^, >. »!. iu die czccutluc öffent-
liche Versteigerung der dcm letztem gc-
höligcn, im Grundbuchc -ul Zobcl^bcrg
>ul) Rcctf.°:1ir. 101 vurkommcuocu )̂tea-
lität, im gerichtlich crhobcncn Schäz-
znugömcrthc von 910 fl. 40 lr. ö. W>,
gcwilligct imd zur Vornahme derselben die
FcilbictnugStagsatzungcu auf den

2 5. S e p t e m b e r
3 0. O c t o b e r uud
2 7. N o v e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im hiesigen
amtölocalc mit dcnNluhauqc bestimmt wor-
den, daß die fcilzubiclcudc Realität uurlm dcr
letzten Feilbictung anch unter dem ^chäz-
zuugölvcrlhc an den Meistbietenden hiut<
augcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotololl, dcr Orunt"
bnchsertract uud die Ncitationsbedinguissc
löuucu bei dicscm Gerichte in den gcwölM
lichei, Amtsstundeu ciusscsche" wcrdeu.

K. k. Vezirlegc, icht Großlaschitz, am 23lcl,
Ma i 1869.

(1907—3) Nr. 3990.

Executive Feilbietuug.
Von dcm t, k. Bezirksgerichte Stein

wird hiemit bekannt gemacht:
Eö sci über Ansuchen dcö ^orcnz Pla-

hutuil von Rozicno, durch Herrn Dr.
Prcuz, gcgcu Äl'arlin Polanäck von
Vaasc wcgcn auö dcui Vergleiche vom
15. December 1860, H. 7943, schul«
digcr 23 fl. ö. W- l'- .̂ l). in dic czccu'
tivc öffentliche Vclstcigcrnng dcr dcm ley«
tern gehörigen, im Gnindlinchc der Pfarr-
hoiögilt Sicin ^il> Urb.-^lr. 07 vorkom-
menden Realität, im gerichtlich erhobcucu
Schätzuugöwerthc uou 420 fl. 00 tr. ö. W.,
gcwilligct uud zur Voruahmc derselben die
drei Feilbictungötagsatzungcn ans den

2 4. Augus t ,
2 4. S e p t e m b e r und
2 0. O c t o b e r 1 8 0 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im
Amtssitze mit dem Auhaugc bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität »ur
lici dcr letzten Fcilbicluug anch uuler dcm
Schützuugomcrlhc an dlN Meistbietenden
hilttangcgcbcn werde.

Das SchätzungSplotokoll, rcr Grund-
buchscxtract unc, die ^icilalionSbediu^nisfc
töuucu bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöslnndcn cingcschen werden.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 14lcn
Jul i 1809.

(1800-3 ) Nr. 3290.

Executive Feilbietuug.
Vou dcm t. l. BezirkS^nchtc Wippach

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansnchcu dcr Katlza-

riua Plcschucr von Schwarzenberg, Vc-
zirt Id r ia , durch Herrn Ductur Gregor
^uzar von Wippach, gegen Matthias Bajc,
vou Budanjc )ir. 03 wegen aus dcm
Vergleiche vom 12. Mai 1808, Z. 2390,
schuldiger 130 fl. 50 lr. ö. W. c. 5. r.
in die executive öffentliche Versteigerung
dcr dcm lctztcrcn gchörigen, im Grund'
buche Herrschaft Wippach >„!, '1'mu. l̂ >,̂ .
.!95, Postzahl 339. >«>' Urb.-9.'r. 380^ . ,
uorlommcndrn Realitäten, im gerichtlich
erhobenen Schätznngöwcrlhe von 1100 f l .

ö. W., gcwilligei uud zur Voruahmc der-
selbcu die executive», Fcilbictungs - Tag-
satzuugcn auf den

10. S e p t e m b e r ,
12. O c t o b e r nnd
12. N o v c n , bcr 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags nm!) Uhr , <n dieser
Gcrichtskanzlci mit dcm Anhange be<
stimmt worden, daß die feilzubietenden
Realitäten nur bei dcr letzten Feilbictnng
auch uutrr dcm Schätznngswerthc an den
Meistbietenden hintangegeben werden.

DaS SchätzungsprotoloU, der Grund-
buchöcxtract uud die Licitatiousbcdiugnisse
lönucu bei dicscm Gerichte iu den gewöhn-
lichen Amtsstnndcn eingesehen werden.

5?. t. Bszirlögcricht Wippach, am 30ten
In l i 1809.

^ 8 6 4 ^ 3 ) Nr73036.

Grecutive Feilbietmtg.
Vom dem t. k Bezirksgerichte Wippach

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ausuchen dcr Katharina

März, Ccssionärin dcs Anton März von
Slapp, gcgcu Johann Kodan von Podlraj
Nr. 45, wegen aus dcm ZahlungS°Auf-
trage vom 15. ffcl>ruar 1800, Z. 790,
schuldiger 150 fl. ö. W. c. 5. ." in die
executive öffcutlichc Versteigerung der dem
lctztcrcn gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Wippach >ut» Rust.Tom. l l l ,
Grundbuchs-Nr. 247, Rctf.°Nr. 1 , " l t .
Url'.-Vir. 031 vorkommenden Realitäten,
im gerichtlich erhobenen Schätzungöwerlhc
von 1400 fl. ö. W., gcwilligcl und zur
Voruahmc dcrsclbcu die cxccutivcn Feilbie»
tuugstagsatzuugcu auf den

14. S e p t e m b e r ,
15. O c t o b e r und
1 0. N ovcmbcr l. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in die-
ser Gcrichtstanzlei mit dem Anhange be-
stimmt wordcn, daß die feilzubietende Rea-
lität nur bei dcr letzten Fcilbictuna. auch
unter dcm Schätzungswcrthc au den Meist'
bietenden hintangcgcbcn werde.

Das Schatzungsprotokoll, der Gruud«
buchscxtract und die ^icilutionsbcdingnissc
töuucn bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstuudcu ciugcschcn werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 15lc„
Juli 1809.
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Eine billige

Wohnung
voll 5. Zimmern, w^von ^ separat grlegru) auch
an ciiie Astcrpnrlci veriuirlhtt norden lliiiiim.
sammt Zli.iel,l>r, am Hauptplatz ^ r . lN ,
ist für Michaeli 1̂ <'/> ;u lin^'bni, — Näherei«
beim Hallsmeisier dasellist odcr dciin Adniuii-
stralor am alten Marlt ^)ir. 13»». <M;s»—1)

(?iu vvllst»ii,,disser

Sommer Il l jug
M ^ «Hfl. -WU

Gau; coiuplrle

Kteinen-Anzüstc
l'0l, R̂ß l)î  I 4 ft.

Für den Hochsommrr:

von O l>î  R ^ fl»
Fer,«er ^u den dillisssten «Vreiftl«:
Uelierzleher in alle» Fardr i l >̂ ^ fi.
Sommcraii^iissr IU ^ ^<i sl.
Solnnn'rrUck»', Sacto . . . 1 22 fl.
Sommcrrückl', Iaaur ts . . « — 2« f l .
Saloiiriicso schwarz . . . 1^! — 2tt sl-
Fracke nnd Gelnöckc . , . 14 — 32 fl,
Salol i-Ai izi lgc complrl . . 2 4 — 45>fl.
Pricherröcke : f l — 36 fl.
Iagdröckc ,i — 84 f l .
Kailzleiröcke 3 — 12 fl.
Schilf!,rücke . . . . fixer Prci« 10 fl
Sch la f lMr ^ — 26 fl.
Neisc-Guba init Kllpuu> . . « — 28 sl.
Mi l i tär -Blousen . . . . 7 - 18 fl.
striihjahrShosm 4 ^- 12 fl.
Sommmcrhosrn . . . . 3 — 1 0 f l .
Diverse GilctS 2 ; — 8 f l .
^eiileimiiziissc 10 — 24 f l .
Turlicraiizilge 2 ; 8 fi.

werden bestens cinpfuhleil iu dem
mit höchstem Preise ausgezcictmetcn

Kleidermagazin
Don (G72-4O)

Kellet* *fc Als,
W i e » , Grabe, , N r . i l , l Stock,
„ z u m I t o c k - i n l V i s e n / ' Ecke der

. t tär „ t»evst raße
j M ^ " Vci Bestellungen nuter gefälli-

ger Maßangabe von oberer Brnstwcite
(Wer Vrnst nnd Nlictcu), Panchweite
(rings um die Mitte), Schrittlänge (fest im
Schritt bis zur Erde), bitten wir cmuähernd A
die Farbe nnd den Preis lant Preiscon-A
rant gütigst zu bestimmen nnd die AnSsüh-A
rung der gechnen Nufträsie uns zn iider-»
lasfeu. da wir « i , , « l » ,,,,«« » > « « » « «
zur Sicherheit der Bestellenden jeder S e n - »
dung ci i i « , , , « , , T i « «»«»<»,» beile-
gen, worin wir ausdrücklich rrtläreil, daß
alle von nnS bezogenen .kleidunaMückc,
wenn dieselben ans welch immer silr
einem Ornndc nicht entsprechen, « » »

WA^" Preii<conrante auf Verlangen ssra-
tli! n»d franco. Nebertraneue Hl lei-
dunqsstl' lcke, namentlich ein grosser
Theil N l ber^ ic l ier , schwarzer Ni icke,
Be ink le ide r , werden an Minderbemittelte
anf die gewissenhafteste Ärt billigst verlaust.

W ^ " I n Anbetracht, daß in unserem
riesigen Lager jede? erdenkliche Mas! ver- «
trctlü. das! wir d!c besten W a a r e » «
bei solidcsler Auljführnug auf billissste D
Weise herstellen, das; nnser Streben nur D
dahin gerichtet ist. den dnrch ̂ »ahre erwor- »
bcurn guten Ruf überall hin dancrud zn »
befestigen, ist eö nicht nnr nusrrn geehrten »
Knuden. sondern Jede rmann znr^cicl'-D
liglcit geworden, vertrauensvoll seillcu itlci- >
derbrdarf dnrch uul« zu decken. >

Somit empfehlen n,ir nnö dem Wohl- V
wollen ciueö hochgeehrten Pndlicnmö, so ll
wie unsern geschäl̂ teil bunden mit der»
Bitte, nuö mit einem recht lebhaften Zu- W
sprnch zn beehren. Hochachtungsvoll M

Tchneidermeister, Besitzer mehrerer»
Ani'zeichnnngcu , Inhaber rincö Kleider- W
Magazinet«: W i e n , l^raben N r . l l , >

.,/lll» <̂<» li-j„l-lüi«<«Il." >

^U^5i-2) Nr. 13591.

lzuratcls-VerhallWttl^
Das t. l. Landcö^clicht in Lailiach 1)at

mit dem B-schlnssc vom 10. Juni 180i),
Z. :N75, den Kan^istcn der k. l. piw.
Siiddahn-GcseUschiist Ivscf Dellatutc nlö
wahnsimüg zu erklärcn imd ülicr ihn dic
Kuratel ^ l verhängen befunden.

DicS wird mit dem Acifügen znr öffent-
lichen Kenntniß nebl'ncht. dc>ß ihm Hcrr
Johann Langer, ZnfordcrnnssSIl'spcctur i „
Laibach, als Curator aufgestellt worden ist.

<lk. k. slcidt.'dllea. Bezirlsgericht ^ai-
bach, am L6. Juli I60l^.

Annonce.
I n eine Specere, . Material- nud Farb-

waaren'Handlun^ am hiesigen Platze wird a!>>
gleich ein

^Krakticant
anfgcnummeil.

H ^ " »̂läherei« erfahrt man im Zcituugö-
^onlptoir. (1^54-2)

(1920^2) Nr. 4076.

Edict.
Das k. k. Lcmdcsgericht in Laibach

hat die Einleitung dcö Anlortisirungs-
Verfahrens hinsichtlich des angeblicl)
in Berlust gerathenen, von der krcn-
nifchcn Sparcassa in Laibach gegen
Verpfändung der 5"/.» Lotto Anlehens
Schuldverschreibung <!äo. Wien 15ten
März I 8 6 0 : Serie-Nr. 4 2 5 1 , Gc-
winnst.Nr. 18 per 500 f l . , mit Cou-
pons seit 1 . M a i 1863 fällig, aus-
gefertigten Pfandscheines <U<>. Laibach
30. I u l i 1 8 < ; ^ Nr. 5)0/118 ^ m . I I .
per 300 f l . bewilliget.

Es werden demnach der Besitzer
dieses Pfandscheines oder wer sonst
auf denfclbcn Ansprüche geltend zu
machen vermeint, aufgefordert, ihre
Rechte auf denselben binnen

Einem J a h r e , sechs Wochen
und d re i T a g e n

vom Tage der dritten Einschaltung in
die Laibacher Zeitung so gewiß aus-
zuführen, widrigens nach Ablauf dieser
Frist über weiteres Einschreiten der
Sparcassa der obbczcichnete Pfand-
schein für amortisirt erklärt werden
wird.

Laibach, am 7. August 1869.

(1898-2) Nr?l22 l .

E d i c t
zur Einbcl ufnnss der Perlassenschüfts-Gläu-
digcr des lictstorlienei! Inwohners M i -

chael Lach uon Vcngcnfcld Nl'. 3l».
Von dem l. k. A^il'lölMl'chtc Krona:,

wci'dcn diejenigen, wclchc alö Gländi^ci-
an die Verlassciischaft dcö am 21. ^lpril
1869 mit Testament verstorbenen Anwoh-
ners Michnel ^ach uon ̂ n^cnfeld Nr. ^li
eine Forderung zn stellen haben, anf-
gefordert, bei diesem Gerichte zui- Aumcl
dung nnd Datthnung ihrer Ansprüche den

18. S e p t e m b e r l 8 6 9

zu erscheinen oder l,iö dahin ihrGcsnch schrift-
lich zu überreichen, widrigens denselben an
die Vcrlassenschaft, wenn sie dnrch Bezah-
lung der nngcmcldctni Foldcrnngcn er-
schöpft wiirde, lein weiterer Anspruch
znstnndc, al^ insoferne ihnen ein Pfand-
recht gebührt.

Kronau, am 14. Juli 1809.

(1N97—3) Nr. 1270.

Enlmenlllg.
Von dem t. t. Bczirksgerichlc Kronan

wird belannnt gemacht:
Es habe Valentin Stnrm uon Polizh

wider Johann ^cgat unlgo Smcrcar von
Bclca die Präüotatione-Nechtfertigungö'
Klage i»l'I<>. 212 fl. 74 kr. 5U>» i»>»<>>-.
9. Juli 180<>, Z. 1^70, hicramtö ein-
gebracht, worüber znr ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

7. S e p t e m b e r 1 8 0 9 ,
früh 9 Uhr, angcmdnct und dein Oe-
llagtcn, resp. seinen nicht näher bekannten
Erben, Johann Pogac'nik von Bclca ali«
dicilfälligcr l'»il,l<,>^ auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zn bestellen nnd anhc,
namhaft zu machen haben, widrigcnS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Krön an , am
27. I n l i 1^09.

Steinbrttcker Cement
ist stets ganz frisch, der Centner zu 1 tl. ;10 k r . o . W . " " Mil1uM1

bei Simon lVssiak
(IJMiT I) ii« Biitithnrli , «l«»Ml«rlie C*aMe H w . - X r . 199» J

Niederlage in Laibach: Elefantengasse.

r Ignaz Pongratz
£LUt$ G r a z (ii27-15)

eröffnet in Laibach in der Elciantengstssc eine

Schuh-Niederlage
Daselbst befindet sich stets eine grosso Auswahl von Herren- und
Kiiiiben-Stitietten, sowie Damen- und Kinder-Schuhen von guter '

I Qualität zu den bekannten billigen Proisen.
I SÜBfitsfiitfiichc 9S<k]tarat!iiB'('ii \v<kr«I<'ii aiit><'iioiitiBi<>n.J

Graz: Herrengasse.

Licitations Edict.
Die hochlöbl. lönigl. Gcrichtßtafcl des Agramcr Comitatcö, als dclegilte Vsl'

laß-Adhandlnngs ' Vchördc, hat über Ansuchen des hochw. Herrn Franz Gaöpc^
alS V'-uollinächligten der Erben, mittelst Bescheid <!<w. Agram 31, Juli 1 ^ '
Zahl 7200, die freiwillige gerichtliche Fcilbiclnug der zur Vcrlassenschafl ft>"^
Eminenz des Cardinals nnd Agramcr Erzbischofs Geo rg H a u l i k de Varal ly"
sschörigcn beweglichen Sachen, bestehend in

Wem vorzüglicher Sorte von verschied. I a h r A
Vich uild Gcftiigcl,

so sich theile in der erzbischoflichen Residenz in A g r a m , theils in I u r j a v c c ( ^ '
j . im i l ) nnd I t c m e t c bef inden, bewill iget nnd den T e r m i n zur Vornahme die!
Fci lb ictung anf den

3«. August R869
und die darauf folgenden Tage mit dem Bedeuten anberaumt, daß del Ellttlp
dcn Kaufpreis sogleich bar zn erlegen habe und kein Anbot unter dem HchÜtMs
werthe anncnommcn werden wird.

Kauflustige wollen daher am 21. August d. I . und die darauf folgenden ^
tun 9 Uhr Vormittags und 3 Uhr Nachmittags in der crzbischöflichcn Nes^''
in Agram erscheinen. — A g r a m, am 7. Angust 1809. .,,

Dcr dlnch Dccrct dcr hochliilil. lüuigl. Gcricht̂ tafcl ^
, i c><>-, ^ AcivllMl'r Comilatcö ddu. 2^. Juni'18<!!>. Zahl H
^ ' ' ^ dcstl'lllc Tilbslitlit dri< lönigl. üffmtl. Nutavs Dr. '̂̂

Hoffmaull nlö Ocrichle:(5u!Nii!issär:

Huttderttausettde von Menschen
l.nrdll»tni ihr schmiß Haar l>ci» cin;iss und allein e^istircnde»

stchcrstctt und dcstcn

Haarwuchsmittel-
Es üibt nichts Besseres

zur Ki'liaHiint;
des Wachsthums

ai\< btc in allcit äl'eHtluilai so l'C
laiuit iu^ iH'vüömt ncuunrcno, von
medic. Autoritäten geprüfte,
mit den ffli'.nzendsten tii^
wunderwlrkenästcn Erfol-
gen gekrönte, IHMI Sr. k. k.
ayostol. Majestät dem Kaiser
Franz Josef I. von Oester-
reich, König- von Ungarn iuil~

i isiifl ICof'örcloi'iiH^
d<»r Koplliaiue ,|

Böhmen etc. etc., mit ei»;:!
k. k. ausschl. Privüeg-iuni f»
den ganzen Umfang- der K-_£
öaterr. Staaten wit> der %
anmmten ungar. Kronlst*̂
der mit patent «cm 18. ilioiH'i»
bev lfitiü, ^sllil 15.80 — 18UÄ » "

gezeichnete

Reseda-Kräusel-Pomade,
liu' lui reg-olmässigeru Gebrauche selbst
tic kahlsten Stellen N\< Hauptes voll-
haarig- U'cvtcn; graue mib rothe Haare
Memmen eine dunkle Farbe; fic stärkt ten
Hanrboden, beseitigt jetc Art i>on Schup-
penbildung- iMiniett woniffon Tag'en voll-
ständig-, verhütet tatf Ausfallen der
Haare in kürzester Zeit gänzlich, g-ibt
tem Haare ctiien natürliclien Glanz, ttefetf

tveitenfortmg
Uüd do^vllkrt V» vor dc»> UrL'rauvn bis in
t>i<< KÜoliLto /i.lt«r.

D E ^ Durch ihrcn höchst nugcilrhmlll
Gnuch und dic prachtvolle Au^staltin^
dildrt sic ilberdicö cincZirrdr fiir dn, fcinstcii ^ / / / / /M^M^"" ' i , s i l

> Toilcltc'Tisch. - Pre is rixes Ticq^lö samnit Gcbralichöaiiwnsliüci '» stchi« ̂ p^
l fl. 5,0 lr. Älit Postu^rsciidiiiici l fl. <;<> lr.

^Vlt-Horvorll^ulVr ork^Itvn n,u»olii»1loIiV?«ro«nto. . , : >

Fabrik und Hauftt-Eentral-Versendungs-Depot eu ßro8 H en ° ^ U

w s?«,'« F»»,e, <.""'">
Parfumcur lind Inhalicr mrhrcrcr l. l . Priuilrgicu ui Wicu, Hcrualö, Aiiliagassc <̂ »

„ei l . lül c iM im Hause, Äaalci" >
wohin allc schriftlich«! Aufträqc ,u richw, sind und wo «luflraqc auS den Provinzen »ege« » M

^ z^hlunq dc» Gcldl'etvaqc« ober Prstn.ichtt.,l,,!!,c lchucllstcn« cffcctüirt werden. ftcN'^ >
I M - «Haupt-Depot fü r Lailmch einzig und allein bei dcM ̂  »

W>N»»r<« I»!«,,»' . Parfümcricwaarcnhandlung in ^aibach- , „n̂  >
AM- W,c bci jcrci» vo^üsslich!.-!, ^.N'vil^c. so werden mich bei diesem sän'N N>"i"p"U ^ c l " ! ' >

^alschn»!^!! uersncht nnd wnd dal)cr cvsncht, sich beim Anlauf nur au die ode» dezcich""'- ^ ^ »
zu wenden.

V r u c t u n d V e r l a g v o u I g » n ; v . K l r , l > m a y r u n d F r d o l B a m l i c r ^ i „ i.'a«bach.


